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Wäsmeli Herbschtmärt zum vierten Mal

Bei herrlichem Spätsommerwetter fand Mitte 
September der Wäsmeli Herbschtmärt im 
Viva Luzern Wesemlin bereits zum vierten 
Mal statt. Die Auslagen der Quartierläden, 
der Familiengärten, der Stiftung Wäsmeli
und des Kapuzinerklosters, welches dieses 
Jahr zum ersten Mal mit dabei war, boten 
viel Herbstliches. Es herrschte eine fröh-
liche, einladende Stimmung und das bunte 
Markttreiben lud zum Kauf und zu schönen 
Begegnungen ein. Rikschafahrten durch 

das Quartier erfreuten Klein und Gross. Ein 
Falkner erläuterte viel Spannendes  über die 
Falknerei. Es war interessant, diese eindrück-
lichen Tiere hautnah zu erleben. Zudem 
wurde der neue Viva Luzern Wesemlin Indoor 
Vita Parcour eingeweiht, der übrigens öff ent-
lich zugänglich ist. Wir freuen uns, Sie am 
nächsten Herbschtmärt wieder zu begrüssen, 
und zwar am Samstag, 14. September 2019.

Doris Fankhauser Vogel

Herbstliche Auslagen an den Markständen beim Viva Luzern Wesemlin.                                                              Foto: zVg.

Der Flickenteppich auf dem Klosterplatz ist 
Geschichte. In den vergangenen Wochen ist 
der gesamte Platz saniert worden. Man hat 
die Steinplatten komplett ersetzt, ebenso die 
defekten Kandelaber der Strassenbeleuchtung 
erneuert. Die Kugeln als Kunstinstallation 
wurden aufgefrischt. Bis Ende dieser Woche 
sollen die Bauarbeiten beendet sein, wie 
die Stadt Luzern auf Anfrage mitteilte. Zur 
offi  ziellen Eröff nung des neuen Klosterplatzes 

gibt es am Freitag, 9. November, von 17:00 
bis 19:00 Uhr ein kleines Fest. Stadtrat 
Adrian Borgula wird eine kurze Ansprache 
halten. Anschliessend gibt es einen Stehapéro, 
off eriert von der Stadt. Bereits im Frühling 
2016 war der Klosterplatz auf Wunsch des 
Quartiervereins in eine Begegnungszone um-
gewandelt worden. Nun ist die von vielen 
Quartierbewohnern lang erwartete Sanierung 
defi nitiv abgeschlossen.  

Eröffnungsfest für neuen Klosterplatz
WEIHNACHTSMARKT IM 
VIVA LUZERN WESEMLIN
Der Weihnachtsmarkt Wesemlin findet dieses 

Jahr zum ersten Mal im Betagtenzentrum 

Viva Luzern Wesemlin statt. Am Samstag, 

24. November, von 10:30 bis 17:30 Uhr, gibt es 

wieder viel „Sälbergmachts“ zu kaufen. Wer 

auf der Suche nach einer Geschenkidee ist, 

wird hier sicher fündig. An den Ständen gibt 

es Schmuck, Karten, Gestecke, Adventsdeko 

und vieles mehr. Im Angebot stehen auch 

Wurst vom Grill, Crêpes und Glühwein. Auf die 

Kinder wartet eine Märchenerzählerin und 

es gibt Kutschenfahren durchs Quartier. Es 

hat noch einige freie Plätze für interessier-

te Aussteller. Aktuelle Informationen unter: 

 www.weihnachtsmarkt-wesemlin.ch

DER SAMICHLAUS ZIEHT 
BALD DURCHS QUARTIER
Wenn die Adventszeit naht, steigt bei den 

Kleinsten die Nervosität. Doch bevor die Kerzen 

am Weihnachtsbaum brennen ist noch Zeit für 

den Samichlaus.-Besuch. Natürlich ist auch in 

diesem Jahr der Samichlaus unterwegs zu 

vielen Familien im Quartier zusammen mit den 

Zwerglis, Schmutzlis und dem Esel. Im Quartier 

Wesemlin sind der Wäsmelisamichlaus und der 

Hofsamichlaus auf Besuchstour. 

Wann die Besuchstage stattfinden, zeigt 

die Agenda in der Zeitungsmitte. Weitere 

Informationen zu Hausbesuchen und die

entsprechenden Anmeldeformulare gibt es auf 

den Websites: 

www.waesmelisamichlaus.ch

www.hofsamichlaus.ch 

Die Steinplatten auf dem Klosterplatz wurden komplett ersetzt.                                            Foto und Text: Urs Schlatter  


